
 
 

Schriftliche Anfrage 

Des Klubobmanns Dominik Oberhofer 

An LH-Stv. Dr. Georg Dornauer 

betreffend: Bob- und Rodelbahn Igls 

In Bezug auf die Austragung der olympischen Bob- und Rodelbewerbe wurde im Dezember 

2022 im Tiroler Landtag beschlossen, die Landesregierung möge Kontakt mit allen 

Stakeholdern aufnehmen, um eine ökologisch und ökonomisch sinnvolle Lösung für alle 

Seiten zu erwirken. Jetzt deutet alles darauf hin, dass die olympischen Bob- und 

Rodelbewerbe 2026 nicht wie geplant in Cortina d'Ampezzo stattfinden werden.   

Der unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen: 

1.  Wurden mittlerweile Gespräch mit den Verantwortlichen (IOC, Italien, etc.) 

bezüglich einer möglichen Austragung der Bewerbe in Igls geführt? 

a. Wenn ja, wie ist der aktuelle Stand der Dinge? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

2. Gibt es bereits einen konkreten Zeitplan für die Sanierung der Bob- und Rodelbahn 

in Igls? 

a. wenn ja, wie sieht dieser aus? 

b. wenn nein, warum nicht? 

3. Liegt die Finanzierungszusage des Bundes für die Sanierung mittlerweile vor? 

a. wenn nein, warum nicht? 

4. Wie sehen die nächsten Schritte von Seiten des Landes aus, um eine Austragung der 

olympischen Bob- und Rodelbewerbe zu ermöglichen? 

5. Mit welchen Kosten wird gerechnet, sollten die Bewerbe in Igls stattfinden? 



 
6. Mit welchen Einnahmen für die Olympia Sport- und Veranstaltungszentrum 

Innsbruck GmbH wird durch eine Austragung der Bewerbe gerechnet? 

7. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die 

Anfragebeantwortung: 

a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung 

involviert? 

b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an 

(Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?  

 

 

 

 

Innsbruck, am 02.11.2023 

 


